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Ein „Feuer.Fest“ für unsere Firmlinge 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Julia Schachenhofer, Valerie Edlinger, Robert Weixelbaum, Alexander Schroll, 

Simon Vogl, Tobias Stöger (1. Reihe) sowie Olivia Pfeffel, Sophie Steininger und 

August Knoll (2. Reihe) mit ihren Firmpaten, den Firmbegleiterinnen Mirjam  

Draxler-Todt, Vera Riesenhuber und Elisabeth Glatzenberger sowie Firmspender  

Propst MMag. Petrus Stockinger. 
                             Bericht Seite 3 
 

Wie ein guter Hirt sein 

wollen ab jetzt unsere  

Erstkommunionskinder 
Valentin Riesenhuber, 

Jonathan Alzinger,  

David Vogl,  

Laurids Draxler-Todt,  

Corvin Krutzler und  

Emmerich Knoll mit 

Herrn Pfarrer Hugo.  
              Bericht Seite 3  
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WO RT DES PFARRERS  
 

Liebe Pfarrangehörige! 
Beim Firmgottesdienst sprach ich zur Eröffnung den Satz „Dies ist der Tag des Herrn.“ Es tut 
uns allen gut, nach der schwierigen Zeit der Pandemie, wieder unsere wichtigen religiösen 
Feste zu begehen. Es freut mich ganz besonders, wie viele sich dabei engagieren. Vielen Dank 
dafür! 
Der gemeinsame Weg ist ein wahres Geschenk. Seit meiner Priesterweihe darf ich mit vielen 
Menschen unterwegs sein. Daher begehen wir am Sonntag, 9. Juli 2023 um 9.30 Uhr in der 
Stiftskirche Dürnstein einen Festgottesdienst für meine beiden Pfarren Dürnstein und 
Loiben. Wir dürfen im Menschen Gott begegnen.  
Es grüßt Sie herzlich             Ihr Pfarrer          Hugo Rafael De Vlaminck 
 

AUS DEM PFARRLEBEN  
 

Zu Ehren der Gottesmutter 
Marienandachten in Dürnstein und Loiben 
 

Am Samstag, 6. Mai 2023 findet um 17.30 Uhr in der Stiftskirche Dürnstein eine Mai-
andacht statt. Im Anschluss daran laden wir sehr herzlich zu einem gemütlichen Beisammen-
sein bei einer Agape ein. Der Erlös ist ein Beitrag zur Renovierung der Orgel. 
Auch in Loiben findet eine Maiandacht statt, und zwar am Sonntag, 21. Mai 2023 um 19 Uhr 
im Pfarrgarten bzw. bei Schlechtwetter in der Pfarrkirche Loiben. 
 

Die nächsten Termine 
Treffen 60 plus 
 

Seit März dieses Jahres gibt es das Angebot eines gemütlichen Zusammentreffens für die 
Generation 60+ bei Kaffee, Tee, Kuchen und einem oder auch mehreren Glaserln Wein. Das 
Angebot zum gemeinsamen Spielen wurde bei den ersten Treffen gerne genutzt. Es gab eine 
Jolly Runde, Schnapser aber auch Brettspiele fanden Anklang. Wer möchte, kann gerne die 
eine oder andere lustige Anekdote oder Kurzgeschichte mitbringen und vorlesen. Es ist keine 
Voranmeldung notwendig!  
 

Sollten Sie eine Mitfahrgelegenheit benötigen, so bitten wir 02711 364 oder 0676 5748548 
(Frau Klein) zu kontaktieren, wir werden etwas organisieren. 
Die nächsten Treffen finden am 10. Mai 2023 um 14.30 Uhr im Pfarrsaal Loiben und am  
14. Juni 2023 um 14.30 Uhr im Edith-Gröger-Saal in Dürnstein statt. 
 

Im Sommer (Juli und August) machen wir eine Pause. Im September planen wir einen 
Nachmittagsausflug. Genaueres wird noch bekannt gegeben!  

Das Team 60 plus wünscht Ihnen eine angenehme, gesunde und fröhliche Zeit! 
 

Was nie an Wert verliert? Nächstenliebe. 
Caritas Haussammlung 2023 
 

Die steigenden Energie- und Lebensmittelpreise hinterlassen Spuren. Besonders armuts-
betroffene, kranke oder einsame Menschen trifft es besonders hart. Um diesen Menschen 
helfen zu können, benötigt die Caritas der Diözese St. Pölten Ihre Unterstützung. Denn ohne 
die Spenden der Haussammlung würde es viele Caritas-Projekte wie die Sozialberatung, das 
Mobile Hospiz, die Sozialmärkte oder das Mutter-Kind-Haus in dieser Form nicht geben.  
 

Neben der wichtigen finanziellen Hilfe sind es die unzähligen persönlichen Gespräche, welche 
die Haussammlung so wertvoll machen. Wir sagen daher schon jetzt DANKE für die gute 
Aufnahme der HaussammlerInnen, die ab Juni in Loiben unterwegs sein werden. In Dürnstein 
findet nach der Wort-Gottes-Feier am Sonntag, 4. Juni 2023 ein Pfarrcafé statt. Die 
Einnahmen werden als Beitrag für die Haussammlung verwendet. 
www.caritas- haussammlung.at   
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Einladung zum Straßenfrühstück 
Familienmesse in Loiben 
 

Die Loibner Minis laden am Sonntag, 11. Juni 2023 um 8.15 Uhr sehr herzlich zur Familien-
messe unter dem Motto „Barmherzigkeit“ in die Pfarrkirche Loiben ein. Im Anschluss an den 
Gottesdienst wird beim Spielplatz in Unterloiben eine Frühstückstafel gedeckt, die zum 
gemütlichen Plaudern einlädt. Kaffee, Tee, Säfte sowie süße Köstlichkeiten werden dort gegen 
eine freie Spende angeboten.  
Um den Ablauf zu vereinfachen, bitten wir die Besucher ihre Kaffee/Teetasse selbst mitzu-
bringen. Das Frühstück findet nur bei trockenem Wetter statt. Wir hoffen also auf Sonnenschein 
und freuen uns auf zahlreiche Besucher! 
 

RÜCKBLI CK  

 

Jesus, der gute Hirt 
Erstkommunion 2023 
 

Das bekannte Bild des guten Hirten war Thema der diesjährigen Erstkommunionvorbereitung. 
Jonathan Alzinger, Laurids Draxler-Todt, Emmerich Knoll, Corvin Krutzler, Valentin Riesen-
huber und David Vogl empfingen am Weißen Sonntag, 16. April 2023 in der Stiftskirche 
Dürnstein zum ersten Mal die Hl. Kommunion. Musikalisch umrahmt wurde die Feier von den 
Kindern der Volksschule Dürnstein.  
 

Ein guter Hirte kümmert sich um seine Herde, versorgt sie und gibt auf sie Acht. In der 
Vorbereitungszeit durften die Kinder erfahren, dass Jesus sich wie ein guter Hirte um uns 
Menschen sorgt und auch, dass wir als Christen dazu berufen sind, für unsere Mitmenschen 
gute Hirten zu sein. 
 

Feuer.Fest 
Firmung 2023 
 

Bereits im Vorjahr startete die Vorbereitung auf die Pfarrfirmung, die wir am Samstag, 29. April 
2023 in der Pfarrkirche Loiben feiern durften. Propst MMag. Petrus Stockinger vom Stift 
Herzogenburg spendete den neun Jugendlichen das Sakrament der Firmung und erinnerte in 
seiner Predigt daran, dass wir Menschen nie aus den Augen verlieren sollten, dass wir nicht der 
Mittelpunkt der Welt, sondern Teil eines großen Ganzen sind. 
 

Dass die Firmlinge einen Beitrag dazu 
leisten wollen, zeigten sie eindrucksvoll 
bei ihrem Sozialprojekt: Der Benefiz-
heurige im Heurigenlokal Georg Edlinger 
am 25. März 2023 war ein voller Erfolg.  
Neben den Einnahmen für die Heurigen-
jause wurden bei der Weinbar und 
Tombola weitere Spenden gesammelt. 
Dank großzügiger Unterstützung der 
Winzer und Betriebe im Ort waren diese 
bestens bestückt. Der Reinerlös von 
mehr als € 2.300,- konnte bereits an das 
Team der Palliativstation des 
Krankenhauses Krems übergeben 
werden.  

 

Am Foto links außen Gabriele Pachschwöll, MSc (Stationsleiterin Palliativmedizin KH Krems),  
Mag. Barbara Schwarz, (Präsidentin des Dachverbandes Hospiz Österreich), Elisabeth 
Glatzenberger (Firmbegleiterin) sowie rechts außen Ingrid Kleber (Förderverein Palliativ Care). 
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Engagiert zeigten sich Valerie Edlinger, Olivia Pfeffel, Julia Schachenhofer, Sophie Steininger, 
Robert Weixelbaum, August Knoll, Tobias Stöger, Simon Vogl sowie Alexander Schroll auch bei 
der Gestaltung ihres Firmgottesdienstes: Neben selbstgeschriebenen Fürbitten hatten die 
Jugendlichen eindrucksvoll bei der musikalischen Gestaltung mitgewirkt. An dieser Stelle ein 
großes Dankeschön an Michael Koller und die engagierten Eltern für ihre Unterstützung! 
 

Unsere Ratscher waren unterwegs 
Brauchtum zu Ostern 

 

Auch heuer konnten die 
Kinder in Dürnstein, Ober- 
und Unterloiben den 
Brauch des Ratschens als 
Ersatz für die nach Rom 
geflogenen Glocken 
pflegen.  
Nicht nur die erlebte 
Gemeinschaft sondern auch 
die Anerkennung der 
Bevölkerung in Form des 
Ratscherlohns begeisterte 
die Kinder.  

 

REI SEBERICHT RUMÄNI EN  
 

Brückenschlag in die Zukunft 
 

Unsere Reise nach Rumänien Anfang März begann für uns (Pfarrer Hugo, Elisabeth und 
Markus Glatzenberger) zu nachtschlafener Zeit. Wie wir eine Woche vor der Abreise erfuhren, 
sollte die offizielle Eröffnung der bereits seit zwei Jahren in Betrieb befindlichen Tagesklinik in 
Satu Mare am Vormittag unseres Ankunftstages stattfinden. Daher brachen wir bereits um 
Mitternacht auf, um dabei sein zu können.  
 

Die Errichtung bzw. Planung dieses inzwischen sehr gut ausgebauten Ärztezentrums hatte sich 
aus verschiedensten Gründen über Jahre hingezogen. Und auch die offizielle Eröffnung hat 
sich immer wieder verzögert, da unter anderem auch Vertreter der rumänischen und 
ungarischen Regierung eingeladen waren. Umso größer war die Freude der vor Ort Wirkenden 
- allen voran Dr. Lang – nun den offiziellen „Segen“ zu bekommen. 
 

Unser Quartier bezogen wir wieder im bischöflichen Amt – aber diesmal trugen wir unser 
Gepäck selbst ;o)     
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Wir durften mehrmals mit Bischof Eugen Schönberger, dem Generalvikar und dem Caritas-
Direktor beim gemeinsamen Essen sprechen und in der Bischofskapelle Gottesdienst feiern. 
Beim „offiziellen“ Gespräch mit dem sehr umgänglichen Bischof von Satu Mare hat uns 
besonders seine Aussage „Ich bin als Bischof genauso wie die Caritas für alle Menschen da, 
nicht nur für die Katholiken!“ beeindruckt.  
 

Während unseres 
Aufenthaltes besuchten 
wir mehrere Caritas-
Einrichtungen wie zB 
die Zentrale der mobilen 
Altenpflege. Hier 
wurden vor Kurzem 
zwei neue E-Scooter 
angeschafft, die für die 
Angestellten eine große 
Erleichterung bei der 
täglichen Arbeit im 
Stadtzentrum darstellen. 

 

Einen zweigruppigen Kindergarten und das „Haus der Freundschaft“ besichtigten wir ebenfalls. 
Im „Haus der Freundschaft“ werden Kinder betreut, deren desolate Lebensumstände wir uns 
hier in Österreich nicht vorstellen können. Die Mädchen und Buben erhalten durch die 
Nachmittagsbetreuung, die auch die Erstellung von Lernzielen, psychologische Betreuung und 
engen Austausch mit den Eltern umfasst, eine Chance auf eine bessere Zukunft. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Am nächsten Tag fuhren wir weiter nach Tasnad, wo uns bereits Pfarrer Josef als Gastgeber 
begrüßte. Nach einem Besuch bei Dr. Monika Sejk trafen wir beim gemeinsamen Abendessen 
in der Caritas-Küche noch weitere Mitarbeiter der Caritas Tasnad und konnten die im Vorjahr 
neu errichteten Räumlichkeiten für die Nachmittagsbetreuung besichtigen.  
Der dort vorgefundene fast leere Schrank wurde in der Zwischenzeit dank Ihrer großzügigen 
Spenden wieder mit Mal-, Schreib- und Bastelmaterial für die Kinder aufgefüllt. 
 

Wir durften auch Herrn DI Cristian Moldovan kennenlernen, der seit Jahren die Arbeit vor Ort 
finanziell unterstützt. Sein Anliegen ist es, die Bevölkerung unabhängig von deren Herkunft oder 
Glauben zu unterstützen und die Zusammenarbeit vor Ort zu stärken.  
 

Auch der Besuch der Schule (im Bild der Computerraum), des Seniorentageszentrums sowie 
des Kinderkrankenhauses stand auf unserem Besichtigungsprogramm. Pfarrer Hugo erklärte 
beim abschließenden gemeinsamen Abendessen, dass wir, Elisabeth und Markus 
Glatzenberger, seine Arbeit weiterführen werden. Diese Nachricht wurde erfreut aufgenommen. 
Wir durften an diesem Abend auch die junge Generation, die auf rumänischer Seite in Zukunft 
unsere Ansprechpartner sein werden, kennenlernen und erste Kontakte knüpfen. 
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Bei diesem Besuch ist uns erst bewusst geworden, dass die Menschen in den von uns 
unterstützten Gebieten von ihrer sehr wechselhaften Geschichte geprägt sind. Hier treffen 
verschiedene Sprachen, Kulturen und Religionen aufeinander. Unser Anliegen wird es auch in 
Zukunft sein, alle Menschen die Hilfe benötigen zu unterstützen. 
Hilfe zur Selbsthilfe. Helfen Sie uns helfen! 
 

FREUDE UND TRAUER I N  UNSERER PFARRG EMEI NDE  

 
Von allen Seiten  
umgibst du mich und  
hältst deine Hand über mir. 
(Psalm 139, 5) 

 

In die Gemeinschaft der 
Gläubigen aufgenommen 
wurde 
Marie Katharina Berger, 
Oberbergern-Dürnstein 
 

 

 

Wachet, steht im Glauben,  
seid mutig und seid stark! (1. Korinther  16,13) 
 

Einander das JA-Wort gegeben haben 
Vera Riesenhuber und Christopher-Noah Luksch, 
Unterloiben-Kammern 
 

Wir wünschen unserer Ministrantenbetreuerin 
Vera und Ihrem „Chris“ Gesundheit, Glück und 
Gottes Segen auf ihrem gemeinsamen 
Lebensweg. Die Loibner Minis gestalteten den 
Trauungsgottesdienst mit und überraschten das 
Brautpaar mit einem musikalischen Ständchen.  
 

 

Das Sichtbare vergeht,  
doch das Unsichtbare bleibt ewig. (1. Korinther 4,18) 

 

Verstorben sind  
Friedrich Stierschneider, Unterloiben  
und Annemarie Edlinger, Unterloiben 
 
  

 

Feuer und Wasser 
 

Bei der Feuerwehrübung am Oster-
montag ist dieses eindrucksvolle Bild 
von der Pfarrkirche Loiben entstanden. 
Übungsannahme war ein Brandverdacht 
im Dachstuhl. Zahlreiche Florianis übten 
die Brandbekämpfung von zwei Seiten.  
 

Wir hoffen, dass ein derartiger Einsatz 
nie notwendig sein wird! 
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BUNTE SEITE  

MAIGLÖCKCHEN (Convallaria majalis) – BÄRLAUCH (Allium ursinum) 
 

Maiglöckchen 
Blüten: 5 - 13 Stück auf einer gestielten Traube, sie weisen alle in 
eine Richtung und duften sehr intensiv.    
Heilkunde: Schon aus dem 16. Jahrhundert gibt es Berichte über 
die Wirkung des Glöckchens. In der Heilkunde verwendet man das 
Kraut bei Kreislauflabilität und leicht eingeschränkter Herzleistung. 
Vorsicht, keine Eigenbehandlung, denn das Maiglöckchen ist 
giftig! (Nach dem Pflücken Hände waschen!) Daher auf keinen 
Fall die Pflanzenteile zur Therapie einnehmen, sondern auf Fertig-
präparate wie Dragees und Lösungen aus der Apotheke 
zurückgreifen! Auch beim Trocknen der Pflanze verliert sich die 
Giftwirkung des Maiglöckchens nicht. 

Ebenfalls giftig sind die Früchte, kleine rote Beeren, 
welche im Hochsommer zu sehen sind. Achtung, 
Kinder sind wegen ihres geringeren Körpergewichtes 
stärker gefährdet, schon 5 Beeren gelten als kritisch 
(Arzt aufsuchen). Eine Maiglöckchenvergiftung ist 

sehr ernst und lebensbedrohend. Mund gut ausspülen und viel trinken sollte erste Maßnahme 
bei einer Vergiftung sein, keine Milch trinken (dies alles gilt auch für Tiere)  
 

Unterschied Maiglöckchen - Bärlauch:  
Bärlauchlaub riecht 
intensiv nach 
Knoblauch und 
schiebt im Frühjahr 
junge Blätter 
nebeneinander aus 
dem Boden; Mai-
glöckchenblätter 
sprießen gerollt aus 

dem Untergrund. Blüten der Maiglöckchen sind glockenförmig, die des Bärlauchs 
sternförmig. 
Hinweis: Wasche nach dem Pflücken von Maiglöckchen deine Hände. Gieße das 
Blumenwasser des Maiglöckchenstraußes sofort nach Gebrauch weg. 
 

Bärlauch 
Alle Pflanzenteile sind essbar – Hauptsächlich verwendet man die Laubblätter. Der 
Geschmack ist scharf, intensiv wie Knoblauch. 
Heilwirkung: antibakteriell, entzündungshemmend, gilt als natürliches Antibiotikum. 
Bärlauch sollte möglichst nach dem Pflücken frisch zubereitet werden, beim Einfrieren leidet 
die Qualität. Wichtig ist es auch, die Blätter vor der Verarbeitung heiß zu waschen, bei 
Temperaturen um die 60 Grad Celsius werden auch die Eier des Fuchsbandwurmes 
abgetötet, sie können eine Leberinfektion auslösen. 
Verwendung: roh für Kräuterbutter, Kräuterkäse, zu Salat. Auch die Blüten schmecken sehr 
gut. Essig: 1 Handvoll gewaschene Blüten in 100 ml Essig und 5 Pfefferkörner in eine Flasche 
füllen ca. 2 Wochen stehen lassen. 
Pesto:100g gewaschene Blätter fein schneiden, mit 1-2 EL zerstoßenen Nüssen, 2EL Öl, 50 g 
geriebenem Käse, Salz, Pfeffer mischen in Gläser füllen, dunkel lagern. Schmeckt gut zu 
Nudeln. 

Es grüßt herzlich Heidi Reisinger 
 

Übrigens: Maiglöckchen sind meine Lieblingsblumen! Das Bild rechts oben ist zum Anmalen!  
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ZUM SCHM UNZELN  
 

Ein Mann kommt zum Pfarrer und möchte seinen Hund taufen lassen.  
Pfarrer: "Das ist unmöglich!" Mann: "Der Hund ist wie ein Familienmitglied, und ich lege auch 
10.000 Euro in den Klingelbeutel." Pfarrer: "Na gut, aber nur wenn Sie es für sich behalten." 
 

Der Hund wird getauft, aber der Mann muss es natürlich jedem erzählen - so erfährt es auch 
der Bischof. Der lässt den Pfarrer kommen: "Ja, sind Sie denn wahnsinnig, einen Hund zu 
taufen?" Pfarrer: "Der Mann hat 10.000 Euro in den Klingelbeutel getan."  
Sagt der Bischof: "Und wann ist die Firmung?" 
 

PFARRKALENDER  
 

Sofern nicht anders angeführt, finden die Gottesdienste am Sonntag 

Um 9.30 Uhr in Dürnstein und um 8.15 Uhr in Loiben statt!   

 

Sa 6. Mai Marienandacht anschl. Agape 17:30 h Stiftskirche Dürnstein  

So 7. Mai Wortgottesfeier & Kommunionfeier   9.30 h Stiftskirche Dürnstein  

Mi 10. Mai Treffen der Generation 60+ 14.30 h  Pfarrheim Loiben  

Sa 13. Mai Frühlingskonzert des Chors der 

 Wachauer Trachtengruppe Dürnstein 19.00 h  Festsaal Stift Dürnstein  

Do 18. Mai Christi Himmelfahrt: Hl. Messe   8.15 h Pfarrkirche Loiben  

    9.30 h Stiftskirche Dürnstein  

Fr 19. Mai Florianifeier 18.00 h  FF-Haus Oberloiben  

So 21. Mai Wortgottesfeier & Kommunionfeier   8.15 h Pfarrkirche Loiben 

 Marienandacht (bei Regen in der Pfarrkirche) 19.00 h Pfarrgarten Unterloiben  

So 28. Mai Pfingstsonntag: Festgottesdienst   8.15 h  Pfarrkirche Loiben  

    9.30 h Stiftskirche Dürnstein  

Mo 29. Mai  Pfingstmontag: Hl. Messe   8.15 h Pfarrkirche Loiben  

    9.30 h  Stiftskirche Dürnstein  

So. 4. Juni Wortgottesfeier & Kommunionfeier    8.15 h Pfarrkirche Loiben  

 Wortgottesfeier & Kommunionfeier   9.30 h Stiftskirche Dürnstein 

 anschl. Pfarrcafé für Caritas-Haussammlung im Edith-Gröger-Saal  

Do 8. Juni Fronleichnam: Feldmesse anschl. Prozession 7.30 h Oberloiben  

                         Hochamt anschl. Prozession   9.30 h Stiftskirche Dürnstein  

So 11. Juni Hl. Messe, anschl. Straßenfrühstück   8.15 h Pfarrkirche Loiben  

 Quirinuskonzert (Leitung Prof. Lessky) 18.00 h  Pfarrkirche Loiben  

Mi 14. Juni Treffen der Generation 60+ 14.30 h  Edith-Gröger-Saal  

Fr 16.-So 18. Juni  Art & Craft Festival  Stift Dürnstein  

So 25. Juni Serenadenkonzert d. Trachtenkapelle Dürnstein   17.00 h   Stiftshof Dürnstein  

Fr 30. Juni Schulschlussgottesdienst   8.00 h Stiftskirche Dürnstein  

So 2. Juli Wortgottesfeier & Kommunionfeier   9.30 h Stiftskirche Dürnstein  

Fr 14. Juli Kulinarik im Hof                                        ab 18.00 h Stift Dürnstein  

So 9. Juli Hl. Messe zum Priesterjubiläum   9.30 h  Stiftskirche Dürnstein  

 anschl. Agape im Stiftshof. Kein Gottesdienst in Loiben!  

Vorankündigung: Di 15. August    Wallfahrt nach Maria Langegg 
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